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WIRTSCHAFTSPRÜFUNG
missio München erstellt auf freiwilliger 
Basis gemäß den Bestimmungen des 
Handelsgesetzbuches für Kau�eute   
(§ 238 �. HGB) sowie für Kapitalgesell-
scha�en betre�end den Jahresabschluss 
(§ 264 �. HGB), soweit sinnvoll ange-
wandt. Die Berndt & Greska GmbH 
 & Co. KG Wirtscha�sprüfungsgesell-
scha� Steuerberatungsgesellscha� hat 
den Jahresabschluss zum 31. Dezember 
2025 geprü� und am 17. März 2026 
den uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk erteilt. Gemäß den Prüfungs-
richtlinien von kirchlichen Einrich-
tungen wurde der Prüfungsau�rag 
erweitert um die Prüfung der Ord-
nungsmäßigkeit der Geschä�sführung 
sowie die Darstellung der wirtscha�li-
chen Verhältnisse. Außer  dem nimmt 
der Wirtscha�sprüfer an den Bilanzsi-
tzungen des Zentralrats  sowie an den 
Vorberatungen des Finanz ausschusses 
teil und berichtet über die Prüfungs-
ergebnisse.

INTERNE REVISION
Die Interne Revision prü� Bereiche  
der Arbeit im In- und Ausland und 
überwacht risikoorientiert die sat - 
z ungs- und sachgemäße Verwendung 
von  Zuwendungen und Spenden. Da-
rüber hinaus prü� sie die Einhaltung 
von Richtlinien und Anordnungen und 
überwacht interne Arbeitsprozesse auf 
deren Richtigkeit, Ordnungsmäßigkeit, 
Zweck mäßigkeit und Wirtscha�lich-
keit.  Ein Schwerpunkt der Internen 
Revision ist dabei die Prüfung der 
Mittelverwendung im Ausland.

tung der Richtlinien wird durch ein 
Entscheidungsgremium, bestehend 
unter an derem aus Auslandsabteilung 
und  Präsident, sowie die regelmäßige 
Berichterstattung über Projekte sicher-
gestellt.  Die satzungsgemäße Verwen-
dung der bewilligten Projektmittel 
wird durch Projektvertrag, zahlreiche 
geforderte Belegnachweise sowie Be-
richtsp�ichten sichergestellt. Darüber 
hinaus erfolgen externe Audits und 
Projektbesichti gungen der Auslands-
referentinnen und  -referenten vor Ort.

INTERNE ORGANISATION
missio München verp�ichtet sich zu 
einer klaren und e�zienten Organisati-
onsstruktur mit eindeutigen Zuständig-
keiten, Verantwortungsbereichen und 
Zeichnungsberechtigungen.

HINWEISGEBERSCHUTZ
missio München hat im Dezember 
2023 die Vorschri�en des Hinweis-
geberschutzgesetzes umgesetzt und 
eine interne Meldestelle eingerichtet. 
Über diese können Informationen zur 
Au�lärung von Verdachtsfällen über 
Regelverstöße und stra�are Handlun-
gen gegeben  werden, die im Rahmen 
der beru�ichen  Tätigkeit erlangt 
wurden. Absolute Vertraulichkeit über 
Informationen und betro�ene Perso-
nen wird ebenso gewährleistet wie der 
Schutz der hinweisgebenden Person vor 
Repressalien.

SPENDENSIEGEL
Das DZI-Spenden-Siegel belegt, dass 
eine Organisation mit den ihr anver-
trauten Geldern sorgfältig und verant-
wortungsvoll umgeht. Seit 1992 wird 
missio München das Spendensiegel 
vom Deutschen Zentralinstitut für 
soziale Fragen (DZI) zuerkannt. Wir 
verp�ichten uns damit freiwillig, die 
DZI-Standards zu erfüllen und damit 
höchsten Qualitätsansprüchen gerecht 
zu werden. Mit Prü�ericht vom  
8. Dezember 2025 wurde die Gültigkeit 
des Spendensiegels für missio bis Ende 
2026 verlängert.

ZENTRALRAT MIT AUSSCHÜSSEN
Der Zentralrat übt die Aufsicht über 
den geschä�s führenden Vorstand aus 
und hat ein umfassendes Recht auf 
Auskun� und Akteneinsicht. Hierzu   
hat er einen Personal- und einen 
Finanz ausschuss gebildet und ein-
zelne Aufgaben an diese Ausschüsse 
 übertragen.

VERGABERICHTLINIEN
Für die Projektvergaben bestehen 
detaillierte Richtlinien. Die Einhal-

Transparenz und Kontrolle

36 |  Wir geben Rechenschaft  |  Transparenz und Kontrolle



 

CONTROLLING
Die zentrale Aufgabe des Controllings   
ist es, den Vorstand und die Führungs-
krä�e dabei zu unterstützen, dass 
Spenden und Zuwendungen nachhaltig 
und mit größtmöglicher Wirkung ein-
gesetzt werden. Zahlreiche Kennzahlen, 
ins besondere für die Spendeneinwer-
bung, wurden de�niert und dienen 
unter  anderem der Steuerung und dem 
Risiko management.

ANLAGERICHTLINIEN
Der Zentralrat erlässt Richtlinien für 
die Anlage von Geldern. Dabei wird 
ein  �nanzielles Engagement in Unter-
nehmen und Staaten angestrebt, die 
sich ökologisch nachhaltig und sozial 
ver antwortlich verhalten. Zur Steue-
rung und Überwachung des ethischen 
Investments hat missio zusammen mit   
der EthiFinance GmbH einen eigenen 
Nach haltig keits �lter entwickelt. Der 
Finanzausschuss, mit dem jährlich 
eine Anlagestrategie festgelegt wird, 
erhält halb  jährlich einen umfassenden 
Finanz bericht.

EINKAUFS- UND BESTELLRICHTLINIEN
Für das Bestellwesen gelten Einkaufs- 
und Bestellrichtlinien, die klare Vor-
gaben für die Angebotseinholung sowie 
für die Genehmigung vorgeben. Dabei 
werden die Vorgaben des kirchlichen 
Umwelt managements beachtet.

MISSIO SCHUTZ-POLICY GEGEN  
MISSBRAUCH
Der Zentralrat hat in der Schutz- Policy 
umfangreiche Regelungen gegen 
Missbrauch verabschiedet. Darin ver-
p�ichtet sich missio im Rahmen seiner 
Arbeit im In- und Ausland, die Rechte 
von Anvertrauten jeglichen Alters zu 
stärken und sie vor jeglicher Form von 
Missbrauch, Misshandlung und Aus-
beutung zu schützen. Zur Umsetzung 
der Policy  sorgen Organe innerhalb 
von missio München, aber auch un-
abhängige,  externe Ansprech partner 
in einem  standardisierten Verfahren 
dafür, dass  bereits einem Ver dacht auf 
Missbrauch nachgegangen wird und 
erwiesene  Fälle zur Anzeige kommen.

COMPLIANCE
Leitlinien zur Korruptionsprävention 
haben das Ziel, Betrug und Korruption 
auf allen Ebenen der Arbeit im In-   
und Ausland zu vermeiden und zu 
 bekämpfen. Darüber hinaus sollen die 
Leitlinien dazu beitragen, das Prob-
lem der Korruption in der kirchlichen 
Zusammenarbeit zu enttabuisieren. Als 
Ombudsmann wurde Abt Johannes 
Eckert OSB bestellt.

DATENSCHUTZ
Als Spenden sammelnde Organisati-
on verp�ichtet sich missio München 
 zum Datenschutz und zur Einhaltung 
gesetz licher Vorgaben. Die dem ge-
schä�sführenden Vorstand zugeordnete 
unabhängige Da tenschutz beau�ragte 
überwacht den Datenschutz und erstellt 
hierzu Berichte über wesentliche Prü-
fungsschwerpunkte.
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Seit nunmehr fast zehn Jahren 
begleite ich die Arbeit von 
missio München als Mitglied 
des Zentralrats. 2025 dur�e ich 
an der Delegationsreise auf die 
Philippinen teilnehmen, bei der 
das �ema Menschenrechte im 
Mittelpunkt stand. Mich hat tief 
beeindruckt, wie sich dort mit 
Unterstützung von missio Per-
sönlichkeiten wie Father Chris-
tian Buenafe trotz Drohungen 
für Leib und Leben für die 
Menschenrechte einsetzen. Das 
Ergebnis aus vielen Berichten 
und Gesprächen war für mich, 
dass im Vergleich zu unserem 
Rechtsstaat im Rechtssystem der 
Philippinen noch vieles verbes-
serungswürdig ist. Deshalb war 
und bleibt es wichtig, dass mis-
sio München auch weiterhin die 
Organisationen unterstützt, die 
sich für Menschenwürde und 
Menschenrechte einsetzen. Und 
gerade da zeigt sich ein Vorteil 
der Arbeit von missio gegenüber 
anderen Hilfsorganisationen: 
missio hil� nicht nur kurzfristig, 
sondern die Hilfe wird durch 
die längerfristige Zusammen-
arbeit mit den kirchlichen Ins-
titutionen vor Ort nachhaltig. 
missio München ist und bleibt 
Gott sei Dank vor Ort. 

GERHARD ZIERL 
Amtsgerichtspräsident a. D.
Mitglied des Personal- und des 
Finanz ausschusses im Zentralrat 
von missio München
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